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Bundesjugendschreiben 2007

Im Frühjahr 2007 haben wir mit unserem Frühjahrleistungsschreiben auch das Bun​desjugendschreiben - für Schreiber(innen) bis 26 Jahre - durchgeführt. Die Deutsche Stenografenjugend erstellt Siegerlisten auf Bundes- und Landesebene getrennt nach Vereinen und Schulen auf. In der Bundes- und Landessiegerliste Vereine belegen unsere Schreiber(innen) folgende Plätze (Platz in Klammern = Landesliste):

Tastschreiben

Altersgruppe F: bis 12 Jahre (145 TN auf Bundesebene in der Altersgruppe)

12. (1.) Platz: Hanna Haupthoff mit 159 Anschl., Note 1

14. (2.) Platz: Kristin Oye mit 165 Anschl., Note 2

28. (3.) Platz: Luisa Nißle mit 131 Anschl., Note 1

71. (4.) Platz: Laura Nißle mit 103 Anschl., Note 3

Altersgruppe E: 13 – 14 Jahre (210 TN auf Bundesebene in der Altersgruppe)

20. (1.) Platz: Isabel Toman mit 215 Anschl., Note 1

40. (2.) Platz: Alexander Erichson mit 167 Anschl., Note 1

92. (3.) Platz: Denise Brieskorn mit 148 Anschl., Note 3

Altersgruppe D: 15 – 16 Jahre (165 TN auf Bundesebene in der Altersgruppe)

95. (1.) Platz: Randolf Aniol mit 167 Anschl., Note 1

Autorenkorrektur

Altersgruppe F: bis 12 Jahre (36 TN auf Bundesebene in der Altersgruppe)

30. (2.) Platz: Hanna Haupthoff mit 36 AK, Note 4

34. (3.) Platz: Kristin Oye mit 30 AK, Note 4

Altersgruppe E: 13 – 14 Jahre (40 TN auf Bundesebene in der Altersgruppe)

27. (1.) Platz: Isabel Toman mit 43 AK., Note 2

Staffelschreiben (71 Staffeln auf Bundesebene)

43. (1.) Platz: 
Hanna Haupthoff, Kristin Oye, Isabel Toman, Randolf Aniol

Herzlichen Glückwunsch!

Anja Manke, Wettschreibleiterin

Fachtagung Tastschreiben des Deutschen Stenografenbundes

Seit einiger Zeit bewegt uns Fachleute wieder einmal das Thema „Tastschreiben“. Auf der Fachtagung des Deutschen Stenografenbundes am 21. April in Oldenburg wurden den interessierten Grundschullehrern, Lehrern aus Berufskollegen sowie Unterrichtsleitern der Stenografenvereine insbesondere Programme für Kinder und Jugendliche vorgestellt. Die Autoren referierten über ihre eigenen Publikationen, sodass sich jede(r) ein eigenes Bild machen konnte. Als Referenten waren vertreten: Dr. Klaus Ramming, Renate Geyer, Stefan Röhling und Karl-Wilhelm Henke. Da in einigen Schulen in unserem Verbandsgebiet die ats-Methode angepriesen wird, bei der das Tastschreiben in vier Zeitstunden erlernt werden kann, möchten wir darüber informieren. Anke Timme, Schleswig, und Anke Jahn, Flensburg, werden am Anfang der Sommerferien, genau: Montag, 16. Juli 18:00 Uhr, zu einem Informations​abend mit praktischen Vorführungen ins Stenoheim Schleswig einladen. U. a. wer​den mehrere Teilnehmerinnen an der Oldenburger Fachtagung Lernbücher und Programme vorstellen. Im Anschluss daran wollen wir mit allen diskutieren, wie wir den jungen Menschen am wirkungsvollsten und kurzweilig das 10-Finger-Tast​schreiben vermitteln können.
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1. Vorsitzende

Anke Timme

Birkenweg 5

24857 Fahrdorf

( 04621 36500

2. Vorsitzende

Gundula Schulz

Schulstr. 29

24882 Schaalby 

( 04622 2814

1. Kassenverwalterin

Rositha Struppe

Grüner Weg 1

24890 Stolk

( 04623 1000

Unterrichtsstätte:

Königstraße 30

24837 Schleswig

( 04621 21232

Fax: 04621 20222

E-Mail:

steno-sl@foni.net

Internet:

www.stenoverein-

schleswig.de

Vereinskonto:

Nord-Ostsee 

Sparkasse 

Konto 28800

BLZ 217 500 00
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Am 23. Mai 2007 war es wieder einmal soweit: Verdiente Schleswiger Bürger(innen) und Sportler(innen) wur​den von der Stadt Schleswig für ihre erbrachten Leistungen im vergangenen Jahr geehrt. Der Verein wurde „vor Ort“ durch Tobias Agethen vertreten, der für seine Leistungen bei den Norddeutschen sowie Deutschen Meisterschaften ausgezeichnet wurde. Leider wurden Janina Schmidt, Anja Manke und Bettina Piening für die ebenfalls guten Leistungen nur in schriftlicher Form geehrt, so dass sie nicht in den Genuss des leckeren Bü​fetts des Jugendaufbau​werkes der Stadt Schleswig kamen.

Trainingswochenende in St.-Peter-Ording

Bevor wir in die großen Ferien starten, möchte ich das Trainings-Wochenende in St.-Peter-Ording in Erinne​rung rufen. Das Ganze findet in der Zeit vom 28. bis 30. September 2007 statt. Wer also Lust und Zeit hat, möchte sich bitte bei Janina Schmidt anmelden. Es ist noch einmal eine gute Gelegenheit für die am darauf​folgenden Wochenende stattfindenden Norddeutschen Meisterschaften in Eckernförde, wo wir mit möglichst vielen Teilnehmer(innen) auftreten wollen, zu üben. Außerdem werden sicher Spaß und der Aufenthalt an der frischen Nordseeluft nicht zu kurz kommen.

Runde Geburtstage feierten im Mai unsere liebe Vroni und Frau Susanne Wegner; im Juni Ernst Pierwoß und Frau Helga Wohlert-Paulsen im Juli. Herzlichen Glückwunsch auch an die übrigen „Geburtstagskinder“:


	
	16.06. Silke Schleth 

19.06. Anja Manke

27.06. Michaela Klopfer

29.06. Maren Metzger

30.06. Jens Riebeling 

03.07. Anneliese Orloff

05.07. Andrea Zabeil

09.07. Britta Schäfer




Besuch im Schleswig-Holsteinischen Landtag

Am Donnerstag, den 7. Juni 2007 hatten Anke Timme, Mareen Badeja, Ingrid Witt und ich Gelegenheit zu​sammen mit Schülern der Domschule den Kieler Landtag zu besuchen. Um 09:30 Uhr empfing uns Herr Molter, ein Mitarbeiter des Landtages, um uns vorab in groben Zügen einige Hintergrundinformationen zu geben. Im Anschluss durften wir auf der Besuchertribüne im Plenarsaal Platz nehmen und von dort aus die Sitzung beobachten. Dort bot sich den Zuschauern eine spektakuläre „Show“. Die Abgeordneten verschie​dener Parteien berichteten u. a. über die wirtschaftliche Situation. Wir konnten daran teilhaben, wie sich der Wirtschaftsminister Austermann (CDU) und die Abgeordneten Callsen (CDU), Schröder (SPD), Matthiessen (Bündnis 90/Die Grünen), Harms (SSW) und Dr. Garg (FDP) einen Schlagabtausch lieferten. Bis zum Schluss konnten wir die Sitzung leider nicht mitverfolgen, da Herr Molter, der uns immer noch „betreute“, zum Aufbruch aufforderte. Beim Verlassen der Tribüne konnten wir einen kurzen Blick auf die Landtagsstenografen werfen. Ihr Arbeitsplatz liegt leider unter der Tribüne. Frau Timme hatte bereits im Foyer Josef Stehling (Hannover) und Hans Treschwig (Bonn), die als „Aushilfen“ im Schleswig-Holsteinischen Landtag an dieser 16. Plenarsitzung tätig waren, begrüßt. Anschließend hatten wir in einem Konferenzsaal Gelegenheit mit Holger Astrup (SPD) und Günther Hildebrand (FDP) zu diskutieren. Das Interesse der Domschüler lag natürlich auf dem Gebiet der Schulpolitik. Da für die Schüler nach dem Landtagsbesuch noch eine Klausur auf der Tagesordnung stand, mussten wir schon sehr bald aufbrechen. Gegen 12:00 Uhr stiegen wir in den Bus, der uns zurück nach Schleswig fuhr. Kurz gefasst: Es war sehr interessant, Politik einmal „live“ mitzuerleben. Wir hatten einen er​eignisreichen und schönen Vormittag. 

Annette Mörck

Liebe Schriftfreundinnen und Schriftfreunde,

bestimmt habt ihr gehört, dass französische Meisterwerke des 19. Jahrhunderts des Metropolitan Museum of Art auf New York zu Gast in Berlin sind. Sicherlich eine einmalige Gelegenheit! Gundula Schulz hat sich für uns nach Eintrittspreisen/Führungen usw. erkundigt und ist auf ein reizvolles Angebot des Busunternehmens „Der Riesebyer“ gestoßen.

2 Tage Berlin zum Preis von 125,00 Euro (Einzelzimmerzuschlag 20 Euro) inkl. Eintrittskarte zur METRO und Führung. Reise-Nr. 53: 03.07. – 04.07.2007 oder Reise-Nr. 72: 30.08. – 31.08.2007. Nähere Informationen zur Leistung können im Verein oder bei Gundula Schulz eingeholt werden. Für den August-Termin haben sich bereits 4 Teilnehmer angemeldet.
















